
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Muscheln (von Beat Rüst, Patrick Kenel, Ziko van Dijk u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Muscheln&oldid=105497)

Am einfachsten ist es, Muscheln im knietiefen 

einzusammeln. Bei Ebbe liegen sie sogar oft an der .

Ansonsten muss man nach ihnen tauchen.

Meist werden die Muscheln gegessen. Die  ist ähnlich wie

Fisch. Die Menschen am Meer nutzen diese  auf der

ganzen Welt. Allerdings sind dann die Gebiete schnell geleert, da

 nur sehr langsam wachsen.

Einige Muschelarten eignen sich gut zur Zucht, besonders die

, die Austern und die Venusmuscheln. Diese Muscheln

leben auch in der  eng zusammen und bilden

Muschelbänke. Die Menschen züchten solche Muscheln in dafür geeigneten

 oder auf Gittern. Nach der Ernte kommen sie auf den

Markt.

Wer heute eine  kauft, erhält meist eine Zuchtperle. Dafür

eignen sich nur bestimmte Muschelarten. Man muss eine 

öffnen und ihr einen bestimmten Teil des Mantels entnehmen. Kleine

 davon pflanzt man dann in andere Muscheln ein. Darum

herum bildet sich dann eine Perle. Dies dauert je nach 

der Muschel wenige Monate bis mehrere Jahre.


